
Protokoll: Dringlichkeitssitzung des Vorstands des Fachbereichs Rollstuhl-Rugby 
am 3. Juli 2010 in Frankfurt 

1. Ursachen  
Die Dringlichkeitssitzung des Vorstands des FB-RR machte nach den Regularien des DRS 
der Rücktritt des 1. Vorsitzenden des FB-RR, Philip Örüm, am 9. Juni 2010 erforderlich, 
um in einer zeitnahen FBV einen Vorsitzenden zu wählen. Die Begründung der 
Dringlichkeitssitzung erfolgte durch Schreiben des 2. Vorsitzenden, Horst Strohkendl, am 
10. Juni 2010.   
Stein des Anstoßes war ein Schreiben des 1. Vorsitzenden des FB-RR, Philip Örüm an 
den Leistungssport-Ausschuss des DBS. In diesem wurde die Entlastung von Pierre Sahm 
von seinen verschiedenen Aufgaben im Leistungssportbereich gewünscht, insbesondere 
die Finanzierung von zwei Stellen: Betreuung Nationalmannschaft/ Aufbau des 
Leistungssports auf Länderebene.   
Die Verzetteln des Cheftrainers in verschiedenen Aufgaben, insbesondere der fehlenden 
Nachhaltigkeit im Training der Nationalmannschaft, dem Ausscheiden von 
Leistungsträgern vor Peking, verhinderten mögliche bessere Erfolge. Die relativ 
unabhängige Stellung des Cheftrainers, als vom DBS ernannt, belasteten das 
Vertrauensverhältnis.  
In einer Sitzung des Geschäftsführenden Vorstands des FB-RR, mit Pierre Sahm und 
Anthony Kahlfeldt am 22. Mai 2010 in Heidelberg (vor der Fachbereichsversammlung), 
sollte Verbesserungen in der Zukunft erbringen.  Bis zum 4. Juni sollte Pierre Sahm seine 
Vorstellungen präzisieren. Ein sehr persönliches Gespräch des 2. Vorsitzenden mit Pierre 
Sahm, sollte ihm helfen, sich auf die von ihm ins Leben gerufene, besonders wertvolle 
Aufbauarbeit im Nachwuchsbereich zu konzentrieren, die zeitintensive Betreuung der 
Nationalmannschaft abzugeben. Ein solcher Schritt war ihm durch die starke Verbindung 
zu der Rolle des Cheftrainers noch nicht möglich. 
Von Seiten des Gesamtvorstandes wurde im Vorfeld die unzureichende Information in der 
Sache Pierre Sahm als Cheftrainer der Nationalmannschaft bemängelt.  
 
2. Anlass 
Eskaliert ist die Sache Pierre Sahm durch ein kurzfristig notwendiges Schreiben an den 
Leistungssportausschuss des DBS, um die Aufteilung der Funktionen im 
Leistungssportbereich zu finanzieren. Dieses Schreiben war nicht im Interesse von Pierre 
Sahm. 
Dieses Schreiben an den DBS/Thomas Hartleb, verteilt auch an alle Vorstandsmitglieder 
des FB-RR, veranlasste den Widerspruch vonHaiko te Neues. Die völlig unzureichender 
Information des Vorstands im Vorfeld in einer so wichtigen Angelegenheit, überschritt die 
Kompetenzen des Geschäftsführenden Vortands. Er schrieb an die  einschlägigen 
Gremien des DRS und des DBS, dass dieses Schreiben nicht genehmigt und damit als 
ungültig zu behandeln sei. 
Diese Bloßstellung des 1. Vorsitzenden in den Augen der Öffentlichkeit und der damit 
einhergehende Vertrauensverlust veranlasste Philip Örüm zum spontanen Rücktritt am 9. 
Juni 2010. 
 
3. Folgen und Rückbesinnung 
Pierre Sahm begleitete den Nationalkader nach Montreal. Dort wurde er mit dem 
Misstrauen konfrontiert, das die Nationalmannschaft mit seiner Arbeit im engeren Sinn hat. 
Pierre Sahm legte daraufhin alle seine Ämter im Vorstand des FB-RR zum 22.6.2010 
nieder: Talentförderung & Leistungssport und Klassifizierung. 
Philip Örüm hat den Schock des Ereignisse vom 9. 6.2010 überwunden. Er ist bereit 
wieder Verantwortung für das Rugby zu  übernehmen. 
 
4. Konkrete Ausführungen zur Dringlichkeitssitzung am 3. Juli 2010 in Frankfurt. 

� Die Kommunikation im Vorstand muss verbessert werden. Für 2011 sollen zwei 



feste Termine für die Vorstandssitzungen reserviert werden, an denen keine 
anderen Veranstaltungen im RR stattfinden.    Vorstand 

� Die Zuordnung der Aufgabenbereiche der Vorstandsmitglieder ist per Amt definiert, 
bedarf jedoch einer schriftlichen Präzisierung (Vorschlag Elli). 

� Die Jahreshauptversammlung FB-RR wurde auf den 2. Oktober 2010 gelegt. Ort: 
ICE-Bahnhof Kassel-Wilhelmshöhe.   Horst ermittelt die Details beim DBS. 

� Die Einladung und Ausschreibung erfolgt über den Geschäftsführer, Heiko. Zu 
wählen sind der/die 1. Vorsitzende, Verantwortliche(r) für Sichtung & Talent; 
Verantwortliche(r) für Klassifizierung . Der Vorstand unterstützt die Wiederwahl von 
Philip Örüm. Der Vorstand wirbt für geeignete Kandidaten für die offenen Stellen. 
Heiko Striehl schreibt die offenen Stellen aus. Verteiler Homepage und 
Vereinsverteiler; Meldefrist 5.9.2010. Alle 

� Unverständnis rief das Verharren von Haiko te Neuss auf seine spontane Reaktion 
gegen das Schreiben von Philip Örüm hervor, insbesondere der gewählte Verteiler, 
der die Grenzen für eine interne Regelung weit überschritt. Durch die oben 
erwähnte Verbesserung der Kommunikation kann das Vertrauen wieder hergestellt 
werden. Haiko kann dieser Regelung Folge leisten. 

5. Verschiedenes 
� Die Ausschreibung für den Posten des Cheftrainers ist vom DBS kurzfristig erfolgt, 

um die Meldefrist für die Weltmeisterschaften in Kanada einhalten zu können. 3 
Bewerbungen liegen vor. 

� Formal hat der FB-RR keinen Einfluss auf die Entscheidung des DBS, nur der 
Aktiven der Nationalmannschaft kann Stellung beziehen.  

� Soares gilt als Zwischenlösung bis zur Weltmeisterschaft. Philip stellt 
Kostenrechnung für Soares auf. Diese erfolgt nach den Vorgaben des DBS 
(Geschätztes Volumen US$ 3000). Einmalige Reisekosten könnten auf den FB-RR 
zukommen.  Philip 

� Für die Zeit nach der Weltmeisterschaft erfolgt eine ordentliche Ausschreibung, mit 
Angabe der Bewerbungsfrist für die Funktion des Cheftrainers.  Heiko Striehl 

� Die Zusammenlegung von Spieltagen der 1. und 2. Bundesliga ist wegen der 
begrenzten Verfügbarkeit von Schiedsrichtern nicht möglich. Jürgen liefert den 
Entwurf der Gesamtausschreibung bis 15.7.2010.    Jürgen 

� Das Homepageangebot wurde abgelehnt (zu teuer). Die Homepage bleibt wie sie 
ist bzw. etwas verfeinert. Das Forum muss reaktiviert werden. Robin kalkuliert die 
Kosten für eine Verbesserung der bestehenden Homepage.   Robin 

� Die AGM der IWRF findet während der WM statt. Vertreter ist Teil des Teams. DBS 
hat keine weitere Finanzierung für einen Delegierten. Anträge werden besprochen, 
wenn sie vorliegen.       Alle 

� Die Vorlage zur Regeldiskussion zeigt eine weitere Einschränkung der Rolle der 
Low-points. Die IWRF hat bis heute noch keine Antwort auf das Memorandum von 
Horst gegeben. Nachfrage bei Eron Main durch Horst.  
 Horst/Alle 

6. Termine: 
− Protokoll bis 10.7.2010, Horst 
− Klärungsschreiben für Vereine bis 12.7.2010, Heiko 
− Stellungnahme zu Cheftrainer an DBS bis 5.7.2010, Philip und Heiko 
− Ausschreibung der 3 offenen Funktionen im Vorstand des FB-RR bis 12.7.2010, Heiko, 

Horst ? 
− Update der Homepage bis 10.7.2010, Robin 
− Einladung der Jahreshauptversammlung bis 12.7.2010, Heiko/Philip 
 
Protokollant: Horst Strohkendl  


